
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Pressemitteilung 

Dresden, 15. März 2016 

 

Europäische Charta für die Gleichstellung von Frauen und Männern auf lokaler Ebene 

 

Am 18. März 2016 von 14 bis 17 Uhr führt der Landesfrauenrat Sachsen (LFR) in Kooperation mit dem 

Gleichstellungsbeirat des Freistaates Sachsen im riesa efau. Kultur Forum Dresden eine 

Fachveranstaltung zur „Europäischen Charta für die Gleichstellung von Frauen und Männern auf lokaler 

Ebene“ durch. 

 

Nur 40 von ca. 12.000 Kommunen in Deutschland haben bisher die Europäische Charta für Gleichstellung 

unterzeichnet. In Sachsen sind es drei Städte und eine Gemeinde: Dresden, Chemnitz, Leipzig und 

Gersdorf, eine kleine Gemeinde im Landkreis Zwickau. 

 

Diese Charta hilft mit ganz konkreten Aktionen, neue Impulse für ein besseres gesellschaftliches, 

soziales, aber auch wirtschaftliches Miteinander zu setzen, so etwa unter den Überschriften 

‚geschlechtersensible Berufsorientierung und Fachkräfteentwicklung sowie Familienfreundlichkeit‘. 

Unter den Stichworten ‚politische Teilhabe und zivilgesellschaftliche Partizipation‘ können Frauen und 

Männer bei politischen Entscheidungsprozessen mitwirken sowie gemeinsam die Zukunft der jeweiligen 

Kommune gestalten. 

 

Ein Beitritt kann zugleich eine gute Möglichkeit darstellen, der Chancengleichheit und –gerechtigkeit auf 

kommunaler Ebene ein Stück näher zu kommen.  

 

Der Landesfrauenrat will mit diesem Fachtag informieren, sensibilisieren und ermutigen, die Europäische 

Charta für die Gleichstellung in den Städten und Gemeinden Sachsens auf die Tagesordnung zu setzen.  

Dazu stehen als kompetente Referentinnen die Gleichstellungsbeauftragten von Dresden, Chemnitz und 

Leipzig zur Verfügung, die anhand ausgesuchter einzelner Regelungen der Charta und praktischer 

Beispiele erläutern, wie Gleichstellungsziele genauer fixiert, umgesetzt und weiter entwickelt werden 

können. 

 

 

Information:  

Der Landesfrauenrat Sachsen e.V. ist seit 1991 der Dachverband der sächsischen Fraueninitiativen und vertritt die 

gesamte Bandbreite der über 40.000 in politischen, gewerkschaftlichen, kirchlichen, künstlerischen und regionalen 

Frauenverbänden organisierten sächsischen Frauen. Er versteht sich darüber hinaus als Interessenverband aller 

Frauen und Mädchen in Sachsen.  

Kontakt: Susanne Köhler, 0151 21615644 


